
 

Anfrage 

 

der Abgeordneten Mag.a Kollermann an Landesrätin für Soziale Verwaltung, Gesundheit und 

Gleichstellung Ulrike Königsberger-Ludwig 

 

betreffend: Teststrategie in Niederösterreich 

 

Die NÖ Landesregierung beschloss in ihrer Sitzung am 26.05.2020 einen Betrag in der Höhe 

von 4,5 Millionen Euro für die Durchführung von Screeninguntersuchungen auf SARS-CoV-

2-Krankheitserreger und Antikörper. „Die Screeningprogramme sind ein wichtiger Teil der 

blau-gelben Teststrategie, in deren Rahmen bis zum heutigen Tag ca. 12.000 PCR-Testungen 

durch Screenings durchgeführt wurden. Mit dem heutigen Beschluss können nun bis zu 

50.000 Testungen umgesetzt werden“, betonen die zuständigen Regierungsmitglieder Ulrike 

Königsberger-Ludwig und Christiane Teschl-Hofmeister. 

 

Unabhängig von der Zustimmung des Bundes kann das Land Niederösterreich eigene 

Untersuchungen veranlassen. Bisher wurden in Niederösterreich Screenings zur Sicherung der 

Funktionsfähigkeit des Gesundheitswesens, zur Feststellung der Durchseuchungsrate in 

besonders betroffenen Einrichtungen und zur Feststellung der Durchseuchungsrate von 

bestimmten Berufsgruppen durchgeführt. Testreihen wurden etwa in Spitälern, Pflege- und 

Behindertenheimen, aber auch bei Hausärzt_innen sowie Mitarbeiter_innen 

Sozialmedizinischer und Sozialer Dienste abgewickelt. 

Nun sind schon einige Monate seit dem Beschluss und dem Aufkommen der COVID-19 

Pandemie ins Land gezogen. 

Die Gefertigte stellt daher an Landesrätin für Soziale Verwaltung, Gesundheit und 

Gleichstellung Ulrike Königsberger-Ludwig folgende 

 

ANFRAGE 

 

1.  Wie viele Tests wurden in NÖ seit Mitte März 2020 durchgeführt (jeweils PCR-, 

Gurgel-, Antigentests)? (Bitte um Aufschlüsselung pro Monat sowie nach politischen 

Bezirken und Testart) 

2. Wie viele unterschiedliche Personen wurden getestet (Bitte um Aufschlüsselung nach 

Monaten)? 

3. Welche Labore haben wie viele Tests ausgewertet (Bitte um Aufschlüsselung nach 

Monaten sowie nach Laborstandort)? 
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4. Verfügen alle Labore, mit denen das niederösterreichische Gesundheitswesen 

zusammenarbeitet über die für die Testdurchführung erforderliche Zertifizierung und 

wie wird das sichergestellt? 

5. Wurde die Teststrategie Niederösterreichs veröffentlicht? 

a. Wenn ja, wo und mit welchem Inhalt? Insbesondere 

i. wer wird getestet? 

ii. welche Personengruppen werden mehrfach getestet? 

iii. wie ist die Verteilung der Kostentragung - 

Bund/Land/Sozialversicherung/privat? 

iv. welche Kriterien entscheiden, ob jemand getestet wird? 

b. Wenn nein, wieso nicht? 

6. In welchem Ausmaß kam es wann zu Personalaufstockungen bei Testteams bzw. 

betroffenen Behörden für das Contact Tracing seit März 2020? (Bitte um Angabe um 

Personalaufstockungen in Vollzeitäquivalenten pro Monat) 

7. Wie lange dauert(e) es vom Erstkontakt bis zur Information über das Testergebnis an 

die getestete Person? (Bitte um Aufschlüsselung nach Monaten und durchschnittlicher 

Zeitdauer in Tagen) 

8. Wie ist die Auslastung der aktuellen Testkapazitäten Stand 19.10.2020 (Bitte um 

Aufschlüsselung nach politischen Bezirken bzw. sofern dies nicht möglich ist, nach 

Versorgungsregionen)? 

9. Welche Aufwände sind dem Land NÖ für die Testungen bisher erwachsen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Monaten) 

10. Wie viele positiv getestete Personen wurden stationär aufgenommen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Monaten) 

a. Wie viele davon wurden auf Intensivstationen behandelt? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Monaten) 

b. Wie viele davon sind verstorben? (Bitte um Aufschlüsselung nach Monaten) 

c. Wie viele davon wurden wieder als genesen entlassen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Monaten) 

11. Welche konkreten Daten der Covid-19-Hospitalisierten übermitteln Sie an das 

Gesundheitsministerium und in welchen Abständen? 

 


